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Die europäische Sphinx Bioetu
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2Rctnncr, rccitbltcfcnb, groß unb fyart,

»erlangt unfre läufige ©cgcnroart.

£)ie toerbre&ten ©ebicf>te

(Statt beffen ftebt blofj binroicberum

eine SJlcmmc s?or biefer «Spbinr berum.

Särm, baf ftd) bie 3öänbe biegen,

Senfter flirren, 2öpfe fliegen.

Äinber brüllen, Süren fradjen,
5Had)en tut ftd) auf um ÎRacben,

Sifcbe falten, ©tüble breiten,
Seiler berften, ©abeln fted)en.

Saut freptert bann ©tücf für ©tücf
Ueberfcbrtft : Samilienglücf

Csinfï unb jefct
£cut fd)icft grau (Bdbicbcr ibre 0tofa
2Cuê îfnâmic^ngft nacb 2frofa,

©abê früber einmal 58lcict)fucbtê=@jcntben,

©abê tro| ber Sra'ncbcn ßeberträneben.
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Oie europâisàe 8ptiinx Diveiy

Mânncr, weitblickend, groß und hart,

verlangt unsre lausige Gegenwart.
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Statt dessen steht bloß hinwiederum
eine Memme vor dieser Sphinx herum.

Lärm, daß sich die Wände biegen,

Fenster klirren, Töpfe fliegen.

Kinder brüllen, Türen krachen,

Rachen tut sich auf um Rachen,

Tische fallen, Stühle brechen,

Teller bersten, Gabeln stechen.

Laut krepiert dann Slück für Stück

Ueberschrift: Familienglück

13

Einst und jetzt
Hcut schickt Frau Schieber ihre Rosa

Aus Anämie-Angst nach Arosa,

Gabs früher einmal Blcichsuchts-Szcnchen,

Gabs trotz dcr Tränchcn Lcbertränchen.
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